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Gemeindevertretung  

  
 
 
 
Beschlussvorlage: Die Gemeindevertretung Dallgow-Döberitz beschließt: 
Zur Thematik Grundschule und Hort wird im Juni 2009 eine Klausurtagung durchgeführt. Ergebnis der 
durchzuführenden Klausurtagung sollen die Art und der Zeitpunkt des Beginns eines regulären 
Schulbetriebs lt. Beschlusslage sein, mögliche pädagogiche Konzepte (z.B. Regelbetrieb oder 
Verlässliche Halbtagsschule) sollen mit Raumbedarfen und groben finanziellen Auswirkungen für die 
Gemeinde belegt werden. In die Raumbedarfsplanung ist sowohl die Möglichkeit der Erweiterung der 
vorhandenen Standorte als auch ein Neubau mit einzubeziehen. Der Hort ist in die Schulplanung 
einzuschließen. 

 

 
Begründung:  
Nach der Beschlusslage bezüglich des Antrages der Fraktion Die Linke und Bündnis90/Die Grünen 
sind mehr Fragen offen als beantwortet. Da eine nochmalige Verweisung in die Ausschüsse von der 
Mehrheit der Gemeindevertreter abgelehnt wurde, aber noch Klärungsbedarf seitens der Freien 
Wählergemeinschaft gesehen wird, soll eine Klausurtagung, wie von Herrn Lothar Ladewig am 22.04. 
bereits angedeutet, stattfinden. Die Klausurtagung böte die Möglichkeit, die Thematik umfassend 
abzuarbeiten und nicht eine Aufteilung in einzelne Sachbereiche in Anlehnung an die Ausschüsse 
vornehmen zu müssen. Weiterhin sieht meine Fraktion nach der Diskussion in der letzten Sitzung der 
Gemeindevertretung die Notwendigkeit, alle an der Entscheidung Beteiligten auf einen Wissensstand 
in Bezug auf die Teilung der Schule und die Auswirkungen der möglichen Betriebsformen 
(Regelbetrieb oder verlässliche Halbtagsschule) zu bringen. Dazu ist eine Klausurtagung mit 
entsprechendem Fachpersonal ein deutlich besserer Ort als eine Gemeindevertretersitzung. 
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